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Weihnachten 2024

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
jedes Jahr freue ich mich, 
wenn die ersten Weihnachts-
briefe und -karten in meinem 
Briefkasten landen. Da gibt es 
zum Beispiel Bilder von Krip-
penszenen aus alten Kirchen, 
Hochglanz-Karten mit Rentier 
und Glitzerschnee oder mit 
Füller geschriebene Briefe, 
denen ein Strohstern oder et-
was anderes Selbstgebasteltes 
beiliegt. So unterschiedlich 
sie sind – ich freue mich über 
alle! Und manchmal berührt 
mich eine Karte ganz beson-
ders.  
Im vergangenen Jahr war das 
die Weihnachtskarte eines 
Kollegen: Sie zeigt einen 
sternförmigen Pflasterstein ir-
gendwo in Italien. Er sieht 
ganz schlicht aus, ohne Glit-
zer und ohne Hinweis, dass er 
etwas Besonderes wäre. Nur 
ein Stein auf einer Straße, 
aber eben auch ein Stern!  
Ich schaue ihn an und denke: 

Was für ein passendes Bild! 
Genau so ist das doch mit Got-
tes Botschaft an uns. So wie 
man diesen kleinen Stern in 
der Hektik des Alltags leicht 
übersieht, so ist es auch mit 
dem, was Gott uns zu sagen 
hat. Gott ist mitten unter uns, 
aber oft nehmen wir es nicht 
wahr.  
Dieser Stern auf der Straße, 
auf dem harten Pflaster des 
Alltags, ist da für mich wie ein 

Fingerzeig. Anders als der 
helle Stern in der Weihnachts-
geschichte leuchtet er nicht 
am Firmament. Aber seine 
Botschaft ist die gleiche: Gott 
kommt zu uns. Er kommt in 
diese Welt. Und wo er wirkt, 
da geschieht Ungewöhnliches, 
da verändert sich was.  Gott 
wird Mensch, teilt mit uns das, 
was Leben ausmacht, sucht 
mit uns Frieden und bringt 
uns Licht! 
Oft geschieht das, ohne dass 
wir es gleich sehen. Es ge-
schieht fernab vom Weih-
nachtsrummel und nicht un-
bedingt dort, wo uns die An-
bieter von Konsum Glück und 
Harmonie versprechen. Son-
dern es geschieht, wo Men-
schen durch Jesu Botschaft 
neuen Mut schöpfen: in 
schwierigen Konflikten oder 
persönlicher Verzweiflung, in 
einem Krankenbett, nach ei-
nem endgültigen Abschied 
oder wenn das, was im Leben 
Sicherheit gibt, plötzlich ins 
Rutschen kommt. Und es ge-
schieht, wo Menschen einan-
der zum Christus werden und 

sich helfen, wo jemand in Not 
geraten ist oder Unterstüt-
zung braucht. 
Mich hat die Weihnachtskarte 
meines Kollegen angeregt, 
zur „Sternensucherin“ zu wer-
den. An den unterschiedlichs-
ten Orten habe ich welche ge-
funden: in Kirchen, in Kinder-
zimmern, an Altenheimbetten 
und in Beratungsstellen für 
Menschen in Krisen.     
Als „Sternensucherin“ halte 
ich die Augen offen: Wo finde 
ich im Alltag Spuren von Got-
tes Wirken?  Wo spüre ich et-
was von seiner Nähe? In wel-
chen Situationen erlebe ich, 
dass das Reich Gottes bereits 
angebrochen ist?  
Ich wünsche Ihnen in dieser 
Weihnachtszeit offene Augen 
für die Sterne in Ihrem Leben 
und in Ihrer Nachbarschaft 
und für das Wirken Gottes an 
diesen Orten – auch in dem, 
was wir füreinander tun. 
Ihre 
 

Beate Hofmann 
Bischöfin der Evangelischen 

Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Foto:medio.tv/schauderna

Die Nähe 
Gottes spürenn

An der Schwelle zum neuen Jahr sagen wir Dank 

für das uns bisher  erwiesene Vertrauen und  

verbinden damit unsere besten Wünsche.

Allen unseren Lesern, Kunden,  

Mitarbeitern, Freunden und Bekannten 

Oliver Naumann
Verleger und 

Geschäftsführer

Jochen Grossmann  
Geschäftsführer

Thomas Welz
Chefredakteur

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes, 

friedvolles und vor allem 

gesundes neues Jahr!

Heute mit Beilagen in Teilausgaben
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Lorenz
Energie
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Friedberg

Still ist die Nacht; in seinem Zelt geborgen,  
Der Schriftgelehrte späht mit finstren Sorgen,  

Wann Judas mächtiger Tyrann erscheint;  
Der, Vorhang lüftet er, nachstarrend lange  
Dem Stern, der gleitet über Äthers Wange,  
Wie Freudenzähre, die der Himmel weint.   

 
Und fern vorn Zelte über einem Stalle.  

Da ist’s, als ob aufs nied’re Dach er falle;  
In tausend Radien sein Licht er gießt.  
Ein Meteor, so dachte der Gelehrte,  

Als langsam er zu seinen Büchern kehrte.  
O weißt du, wen das niedre Dach umschließt?   

 
In einer Krippe ruht ein neugeboren  

Und schlummernd Kindlein; wie im Traum verloren  
Die Mutter knieet, Weib und Jungfrau doch.  

Ein ernster, schlichter Mann rückt tief erschüttert  
Das Lager ihnen; seine Rechte zittert  

Dem Schleier nahe um den Mantel noch.   
 

Und an der Türe steh’n geringe Leute,  
Mühsel’ge Hirten, doch die ersten heute,  
Und in den Lüften klingt es süß und lind,  

Verlorne Töne von der Engel Liede:  
„Dem Höchsten Ehr’ und allen Menschen Friede,  

Die eines guten Willens sind!“

Annette von Droste-Hülshoff

Am Weihnachtstag

Verherrlicht ist Gott in der Höhe / und auf Erden ist Friede / bei den Menschen seiner Gnade. (Lk 2, 14) Bild: Arnie Bragg auf Pixabay
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Rosbach. Wie schon in den 
vergangenen Jahren dürfen 
sich die Rosbacher und Rod-
heimer Senioren über 80 
Jahre über einen kleinen 
Weihnachtsgruß freuen. Vie-
le fleißige Hände haben rund 
1.000 Päckchen für die älte-
ren Mitbürger gepackt, die 
noch bis Mitte Dezember von 
über 90 ehrenamtlichen Hel-
fern im gesamten Stadtge-
biet verteilt werden.  „Mein 
herzlicher Dank gilt den vie-
len ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die sich 
engagieren, um den Senio-

rinnen und Senioren in un-
serer Stadt vor Weihnachten 
eine kleine Freude zu ma-
chen. So viele Helfer wie in 
diesem Jahr hatten wir noch 
nie und das trotz der oft hek-
tischen Vorweihnachtszeit. 
Das ist wirklich bemerkens-
wert und dafür DANKE an 
Sie alle“, so Bürgermeister 
Stefan Maar. Also nicht wun-
dern, wenn in dieser Woche 
noch etliche „Wichtel“ oder 
auch „gute Engel“ mit den 
städtischen Weihnachts-
päckchen im Stadtgebiet ge-
sichtet werden. 

Rund 1.000 Päckchen verteilt

„Weihnachtsengel“  
in Rosbach unterwegs

Eine tolle Weihnachtsaktion.

Rosbach. Am Samstag, den 14. 
Dezember starteten fast 40 
Rosbacher mit dem Bus in 
Richtung Netzschkau, um ihre 
Partnerstadt zur traditionel-
len Schlossweihnacht zu besu-
chen. Gegen 15.20 Uhr wurde 
die Gruppe vor den Toren des 
Weihnachtsmarktes vom 
Netzschkauer Bürgermeister 
Mike Purfürst und seiner Frau 
Jana, sowie Anja Reiher aus 
der Verwaltung und Christa 
Trömmer vom Förderverein 
Göltzschtalbrücke herzlich 
empfangen. 
Der Weihnachtsmarkt bot an 
zahlreichen Ständen regiona-
le Köstlichkeiten wie selbstge-
backenes Brot, Stollen, Kes-
selgulasch und vieles mehr so-
wie Glühwein und Punsch. Im 
Schloss selbst wurde regiona-
les Kunsthandwerk präsen-
tiert. Auch der Weihnachts-
mann und sein Engel waren 
vor Ort und brachten Kinder-
augen zum Strahlen. 
Am frühen Abend folgte die 
offizielle Begrüßung der ange-
reisten Gäste durch Bürger-
meister Mike Purfürst. Wolf-
gang Lingenau hielt in Vertre-
tung von Bürgermeister Stef-
fen Maar eine Rede, in der er 
den herzlichen Austausch und 
das gegenseitige Verständnis 
zwischen den Partnerstädten 
hervorhob. Er bedankte sich 
für die langjährige Freund-
schaft und lud die 
Netzschkauer herzlich zum 
traditionellen Blütenfest im 
kommenden April ein. „Wir 

sind froh, euch als Partner-
stadt zu haben. Ich war vor 
zwei Jahren schon einmal mit 
einer kleinen Delegation hier 
und es ist wieder schön, an 
dieser besonderen Partner-
schaft teilhaben zu können. So 
schaffen wir wertvolle Verbin-
dungen und gemeinsame Er-
fahrungen seitens unserer 
Bürger und auch zwischen 
den Verwaltungen“, so Linge-
nau. 
Anschließend wurde der be-
rühmte Vogtländer Weih-
nachtsstollen von der Rosba-
cher Blütenkönigin Sophia I. 
gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Mike Purfürst feierlich an-
geschnitten. Wolfgang Linge-
nau, Blütenkind Helena und 
Kinder aus Netzschkau halfen 
tatkräftig mit, den leckeren 
Stollen an die Anwesenden zu 
verteilen.  

Am Abend begeisterten die 
„Freaks on Fire“ mit einer 
spektakulären Feuershow. 
Trotz mehrerer Stromausfälle 
war die Stimmung hervorra-
gend. Der Abend klang mit ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein in der Hutznstubn` 
mit Gesang und Tanz aus. Ein 
besonderer Gast war Dan Lu-
cas, Gewinner von „Voice of 
Germany Senior“ 2019, der 
mit seiner Musik für ein be-
sonderes Highlight sorgte. 
Am Sonntagmorgen folgte 
nach dem Auschecken aus 
dem Hotel ein kurzer Abste-
cher zur imposanten 
Göltzschtalbrücke, der größ-
ten Ziegelsteinbrücke der 
Welt. Eine besondere Überra-
schung für alle Teilnehmer 
war der Coca-Cola-Truck, der 
eindrucksvoll vor der Brücke 
stand. Auf dem Rückweg er-

wartete die Reiseteilnehmer 
auf der Wartburg in Eisenach 
ein atemberaubender Aus-
blick auf die Umgebung und 
einen Weihnachtsmarkt mit 
besonderem Charme. Es folg-
te eine sehr interessante Füh-
rung durch die Burg. Das win-
dige und kühle Wetter konnte 
die gute Laune nicht trüben 
und so wurden die vielen 
Stände begutachtet und so 
manches Souvenir mit nach 
Hause genommen. 
„Es war wieder einmal eine 
schöne und sehr interessante 
Reise in die Partnerstadt ge-
wesen und wir freuen uns 
schon jetzt auf viele weitere 
gegenseitige Besuche. So soll-
te eine Städtefreundschaft 
sein - herzlich, ungezwungen 
und voller bleibender positi-
ver Eindrücke“, war das Resü-
mee aller Reiseteilnehmer.

Besuch der traditionelle Schlossweihnacht

Rosbacher fahren in  
Partnerstadt Netzschkau

Das Resümee aller Reiseteilnehmer war durchweg positiv.

Friedberg / Wetteraukreis. 
Backhäuser haben in ländli-
chen Regionen seit etwa dem 
17. Jahrhundert Tradition: An 
einem großen Gemeinschafts-
ofen kamen die Dorfbewohner 
zum Brotbacken zusammen. 
Seit einigen Jahren erleben 
Backhäuser deutschlandweit 
eine kleine Renaissance. Auch 
in Büdingen-Rohrbach wurde 
das alte Gebäude aus dem 
Jahr 1631 mit seinem Ofen re-
aktiviert, um einen lebendi-
gen und integrativen Treff-
punkt in der Dorfmitte zu 
schaffen. Der Wetteraukreis 
unterstützt die Initiative mit 
einer Förderung aus dem Pro-
jekt „Generation Nachbar-
schaft – Soziale Räume ge-
meinsam gestalten“. Kreisbei-
geordnete Marion Götz hat 
den Bescheid über 5000 Euro 
überreicht. 
 

Geplante Projekte 
 
Noch in diesem Jahr stehen 
Brotbacktermine rund um 
Weihnachten auf dem Pro-
gramm. Auch langfristig sol-
len regelmäßige Treffen, Brot- 
und Kuchenbacken, Backkur-
se sowie Backhausfeste orga-
nisiert werden. Dabei wollen 
die engagierten Bewohnerin-
nen und Bewohner alte Tradi-
tionen wie das Backen von 
Martinsmännern und Weih-
nachtsgebäck pflegen. Ebenso 
sind Spinnen, Stricken und 
andere Handwerksarbeiten 
geplant. Aber auch das Erler-
nen und Üben der Funktionen 
von Handy und Tablet für die 
ältere Generation ist ange-

dacht. Die Zuwendung des 
Wetteraukreises möchten die 
Initiatoren verwenden, um al-
tersgerechte Sitzgelegenhei-
ten, einen geeigneten Wetter-
schutz für den Außenbereich 
sowie eine angemessene In-
nenausstattung zu erwerben. 
„Jetzt steht der ersten ge-
meinsamen Weihnachtsbäcke-
rei in Rohrbach nichts mehr 
im Weg. Dieses Projekt ist ein 
tolles Beispiel dafür, wie man 
Generationen in der eigenen 
Nachbarschaft zusammen-
bringen kann“, lobte Kreisbei-
geordnete Götz das ehren-
amtliche Engagement. Das ge-
sellschaftliche Erlebnis im 
Backhaus sei zudem ein wich-
tiger Schritt, um das kulturel-
le Erbe des Backhauses zu be-

wahren sowie einen neuen Ort 
der Gemeinschaft zu schaffen.  
Informationen zum Förder-
programm „Generation Nach-
barschaft – Soziale Räume ge-
meinsam gestalten“ sowie der 
Online-Bewerbungsbogen 

sind im Internet unter 
https://wetteraukreis.de/ge-
neration-nachbarschaft zu fin-
den. Rückfragen beantwortet 
Tavier Fairburn, E-Mail Ta-
vier.Fairburn@wetterau-
kreis.de, Telefon 06031/833032.

Wetteraukreis unterstützt ehrenamtliches nachbarschaftliches Projekt 

Weihnachtsbäckerei im Rohrbacher 
Backhaus kann durchstarten

Friedberg. Die Kreisverwaltung 
des Wetteraukreises ist zwischen 
den Jahren nur eingeschränkt 
erreichbar. Das Kreishaus mit all 
seinen Dienststellen bleibt am 23. 
Dezember (Montag) und 24. De-
zember (Dienstag) sowie am 27. 
Dezember (Freitag) und 31. De-
zember (Dienstag) geschlossen. 
Am 30. Dezember (Montag) hat 
die Verwaltung zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet, sodass auch 
zwischen den Jahren Behörden-
gänge erledigt werden können. 
Ab dem 2. Januar 2025 (Donners-

tag) sind die Dienststellen wieder 
wie gewohnt erreichbar. Das Ve-
terinäramt weist zudem darauf 
hin, dass am 23. Dezember sowie 
zwischen den Jahren nur am 30. 
Dezember Trichinenuntersu-
chungen durchgeführt werden. 
Alle Proben, die am 23. Dezem-
ber auf Trichinen untersucht wer-
den sollen, müssen direkt zum 
Trichinenuntersuchungslabor in 
Friedberg gebracht werden. Die 
Kreisverwaltung wünscht allen 
Bürgern frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr.

Ab dem 2. Januar wie gewohnt geöffnet

Öffnungszeiten der 
Kreisverwaltung zum Jahresende

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
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Samstag, 11.1.2025, in Bad Nauheim in der Dankeskirche
Tickets ab € 34.95 im Vorverkauf im Druck- u. Pressehaus Naumann, 63571 Gelnhausen 

und unter www.adticket.de, Tel.: 0180-6050400, Veranstalter: „RGV Event GmbH“

Samstag, 30.1.2025, in Bad Nauheim in der Dankeskirche
Tickets ab € 37,45 im Vorverkauf im Druck- und Pressehaus Naumann,  
63571 Gelnhausen und unter www.adticket.de | Tel.: 0180 - 60 40 400  

Veranstalter „Göttlicher Entertainment GmbH“

Mitmachen und Gewinnen
Gutscheine von BuonGusto gewinnen
Italienische Köstlichkeiten ge-
nießen und dabei auch noch 
was gewinnen. Das ist aktuell 
möglich, wenn man Produkte 
von BuonGusto kauft. Das 
Unternehmen aus Bad Nau-
heim veranstaltet nämlich 
noch bis zum 31.12.24 ein 
Mega-Gewinnspiel. Zu ge-
winnen gibt es Wertgutschei-
ne von BuonGusto zwischen 
50 Euro und 1.500 Euro. Und 
so einfach geht’s: 
In einem der teilnehmenden 
Edeka- und Rewe-Märkte ei-

nes der ausgewählten Buon-
Gusto-Produkte kaufen, an 
der Kasse zahlen und sofort 
erfahren, ob man gewon-
nen hat. Die Produkte, die 
an dem Gewinnspiel teil-
nehmen, werden von den 
Märkten zusammengefasst 
und gut sichtbar in den Re-
galen präsentiert. Unter den 
Produkten verbergen sich 
pro Markt Gewinne von ins-
gesamt über 3.500 Euro. Die 
Gewinnchance liegt bei 56 
Prozent. 

Folgende Märkte beteiligen sich an der Aktion: 

·  Edeka Florian Hoff 
Am Alten Bahnhof 10, 35457 Lollar

·  Edeka Sven König  
Hauptstr. 12, 35435 Wettenberg/Krofdorf-Gleiberg

·  Edeka M. Rink  
An der Höll 1–5, 35435 Wettenberg/Wißmar

·  Edeka Sascha Pfeiffer  
Industristr. 24, 61200 Wölfersheim/Berstadt

·  Rewe Eins-A Center Fehmi Kaplan  
Konrad-Adenauer-Str. 70, 35745 Herborn

·  Rewe Uwe Schmidt  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9, 35423 Lich

·  Rewe Alexander Hammann  
Arthur-Herzog-Str. 1, 35580 Wetzlar/Nauborn

BuonGusto e.K.
Georg-Scheller-Str. 12a

61231 Bad Nauheim

- Anzeige - 
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Sous Vide
Stick

2 x 1 Jahresabo
Disney+

Wirwünschen
schöne

Festtage! Achtung!

Angebote bis

31.12.2024

gültig.

Warsteiner

Pilsener
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

0.69
0.79

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Beim Kauf

von 2 Kasten

+ 1 Kasten

GRATIS!

Special!
X-MAS

Entspricht einem

Kastenpreis von 6,66 €

9.99
ANGEBOT

pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

1 l = 1,36 €8.99**
App9.99

-29%

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

+ 1 Sixpack
Krombacher

Pils

GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 1,58 €

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
-31%

Vier

Jahreszeiten
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
ANGEBOT

Jack

Daniel’s

Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

+ 1 Flasche

Coca-Cola

1 l GRATIS!**
zzgl. 0,15 € Pfand

App

14.99
ANGEBOT

Pilgerstoff
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-20%

Hofbräuhaus

Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

!
Die
Kleine

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

MiXery Biermix
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

1 l = 1,76 €3.49**
App3.99

-31%

12.49
-31%

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

6.79

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €€

4.49
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 67 €0,67 €

5.99
ANGEBOT

Förstina

Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

1 l = 0,83 €7.49**
App7.99

ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

top frisch

Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
ANGEBOT

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

0.99
-41%

Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

5.49
-21%

Baron Philippe

de Rothschild
Bordeaux, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Torres
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.99
-25%

Brut Dargent

Chardonnay
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

6.29
-26%

Puschkin
Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 8,99 €

1 Flasche
Mio Mio

Mate oder
Cola 0,5 l

GRATIS!

!Aktion
Lillet

Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 14,65 €

10.99
-31%
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Rosbach. Klirrend kalt, der 1. 
Advent und eine stimmungs-
volle Lesung auf Rusbäjerisch: 
so was gab es am 1. Dezember 
im historischen Wehrturm im 
alten Ortskern von Ober-Ros-
bach.  
Helga Schneider, Heinz Rahn 
und Betina Quägber-Zehe bo-
ten alles an Dialektformen an, 
was das Hessische aus Wette-
rau, Vogelsberg und Rhein-
Main zu bieten hat. Texte, die 
über 100 Jahre alt sind und 
uns immer noch zum Schmun-
zeln bringen, ein Gedicht über 
Rosbacher Ausdrücke  (vom 
Vater von Heinz selbst ver-
fasst) und launige „moderne“ 
Atzventzkalennergeschichde 
von Dieter Adam (Adam und 
die Mickys) wurden unter die 
Leute gebracht. Mehr als ei-
ne/r lachte Tränen über die 
weihnachtlichen Missgeschi-

cke oder die Klopperei an „de 
Kerb“, aber auch die Weih-
nachtsgeschichte auf hessisch, 
die den Abschluss bildete, 
fand großen Anklang im zahl-
reichen Publikum. Mit Glüh-
wein, Plätzchen und guten 
Gesprächen klang der histo-
risch angehauchte 1. Advent 
im Wehrturm aus und wird si-
cher nicht der letzte sein.  
 
Der historische Wehrturm 

im alten Ortskern 
 
Der historische Wehrturm im 
alten Ortskern von Ober-Ros-
bach direkt gegenüber der 
Evangelischen Kirche ist im-
mer am 1. Sonntag des Monats 
von 14 bis 16 Uhr geöffnet und 
für Gruppen/Interessierte 
auch nach Vereinbarung, Kon-
takt auf der Seite: hgv-ros-
bach.de.

Ein stimmungsvoller 1. Advent

Mundartlesung im 
Wehrturm

Echzell. Am 1. Advent 
konnte Keanu Ludwig vom 
TV Echzell in der Frankfur-
ter Kalbachhalle einen er-
folgreichen Start in die 
Leichtathletik-Hallensaison 
verbuchen. Mit drei persön-
lichen Bestleistungen (PB) 
in vier Disziplinen durfte 
sich das Mehrkampftalent 
des TV Echzell am Ende des 
Tages über zwei Gold- und 
eine Silbermedaille sowie 

einen vierten Platz freuen. 
Gecoacht wurde er dabei – 
in Abwesenheit der Trainer 
– erstmals von seiner 
Schwester Kim. 
Im Folgenden seine Leis-
tungen in den einzelnen 
Disziplinen / Altersklasse 
M14: 60 m Sprint: 7,93 s (PB; 
4. Platz), 60 m Hürden: 9,51 
s (PB; 1. Platz), Hochsprung: 
1,64 m (PB; 1. Platz), Weit-
sprung: 5,22 m (2. Platz).

Keanu Ludwig erfolgreich

2 x Gold und 1 x Silber

Keanu Ludwig vom TV Echzell mit Schwester Kim.

Friedberg. Norbert Simmer, 
er ist nicht nur Stadtrat in 
Friedberg und Vorsitzender 
der „Grünen Lunge“, nein, er 
organisiert auch Fahrten in 
der Adventszeit. Diesmal hat-
ten sich ihm rund 45 Perso-
nen angeschlossen, die zu-
sammen mit ihm vier Tage im 
Alpenraum erleben wollten.  
Bereits auf der Hinfahrt wur-
de in Geiselwind ausgiebig 
gefrühstückt, nach einer kur-
zen Unterbrechung der Reise 
in Laaber ging es über die Au-
tobahn an München vorbei 
bis nach Flachau, wo man, 
trotz verschiedener Staus auf 
der Strecke, recht pünktlich 
ankam und die Zimmer bele-
gen konnte. Für den nächsten 
Tag war Salzburg vorgesehen, 
dort hatten die Reisenden 
Gelegenheit, den Weih-
nachtsmarkt und die Innen-
stadt zu besuchen. 
Am Nachmittag stand der 
„Hellbrunner Adventszauber“ 
auf dem Plan. Im Schlossgar-
ten reihten sich die einzelnen 

Kunsthandwerk- und Weih-
nachtsartikelstände aneinan-
der, die integrierte Kinder-
weihnachtswelt lud zum 
Staunen ein und nicht zuletzt 
waren die Fenster des Schlos-
ses zu Adventskalendertür-
chen umfunktioniert worden. 
Die mehr als 700 Nadelbäu-
me, geschmückt mit zahllo-
sen roten Kugeln vervollstän-
digten das Bild eines überaus 
sehenswerten „Adventzau-
bers“. 
Am Abend hatten die Fahrt-
teilnehmer Gelegenheit, den 
Krampuslauf in St. Johann zu 
besuchen. Beim Krampus 
handelt es sich um einen Be-
gleiter des Nikolauses und 
des Knecht Ruprecht. Die 
ersteren belohnen die braven 
Kinder während der Kram-
pus mit seiner Schreckensge-
stalt, meistens auch mit zotte-
liger Mähne und schauriger 
Maske die unartigen Kinder 
(und auch Erwachsene) best-
rafen möchte, was aber nicht 
immer gelingt. 

Am Samstag wurde, nach 
leichtem Schneefall, die Fahrt 
an den Wolfgangsee angetre-
ten. In St. Wolfgang wurde 
nicht nur der Weihnachts-
markt, sondern auch der hier 
besonders reichhaltige 
Kunsthandwerkermarkt be-
sucht, ehe es per Schiff über 
den See nach St. Gilgen wei-
terging.  
Auch dort, im Sommerdomi-
zil der Dichterin Maria von 
Ebner- Eschenbach, fand ein 
feiner Markt mit zahlreichen 
Buden statt. Geschaffen von 
der Künstlerin Raja 
Schwahn-Reichmann stellten 
plastische und lebensgroße 
bemalte Holzfiguren das ba-
rocke Leben der Region dar. 
Sie begleiteten die Besucher 
auf dem Weg durch die Stadt. 
Der Abend klang, nach einem 
Gala Menü und einer zünfti-
gen musikalischen Unterhal-
tung im Hotel aus. Am Sonn-
tag war Heimfahrt angesagt, 
die sich aufgrund des nächtli-
chen Schneefalls um zwei 

Stunden verzögerte, was die 
Fahrtteilnehmer klaglos hin-
nahmen. Gegen 16 Uhr er-
reichte die Reisegruppe 
Friedberg – bei Augsburg. 
Hier wartete Bürgermeister 
Roland Eichmann auf die 
Friedberger und begrüßte sie 

sehr herzlich. Er ließ es sich 
nicht nehmen,, die Gruppe zu 
Glühwein und Bratwurst ein 
zuladen.  Aufgrund der mor-
gendlichen Verspätung und 
des in Friedberg/Bayern ein-
setzenden Regens ging es als-
bald wieder in Richtung des 

heimischen Friedbergs, wo 
alle gesund, wenn auch mü-
de, gegen 22 Uhr ankamen. 
Norbert Simmer und auch 
Jürgen Schäfer bedankten 
sich bei den Fahrtteilneh-
mern für Disziplin und 
Pünktlichkeit. 

Norbert Simmer führt Friedberger auf Reise

Adventreise ins Alpenland

Gruppenbild mit Bürgermeister Eichmann in Friedberg/Bayern.

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN
NUR AN DIESEN TAGEN:

27.
FREITAG

DEZEMBER
10-20 UHR

28.
SAMSTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

30.
MONTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

31.
DIENSTAG

DEZEMBER
10-14 UHR

Rabatt bis 31.12.2024 gültig!

* Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und
Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf
siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen
Vorlage des Coupons bis 31.12.2024. Alle in Anzeigen,
Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern
angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige
Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.
Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

25%
AUFALLES

ohne Wenn
und Aber *

EXKLUSIV
FÜR SIE

Besser gleich
zu porta.

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Bad Vilbel • Industriestr. 2
Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0
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aus der RegionWeihnachtsgrüße

Beckenbruch, Schlaganfall 
oder Herzinfarkt kommen nie 
zur rechten Zeit. Passieren sie 
im Dezember, wenn sich Weih-
nachten schon deutlich am 
Horizont abzeichnet, ist das 
Timing aber besonders un-
glücklich. 
Und Betroffene sind es meist 
auch, wenn es im Kranken-
haus kurz vor den Festtagen 
heißt: «Wir müssen Sie über 
Weihnachten leider hier be-
halten.» Wie gehen Patienten 
und ihre Liebsten damit um - 
emotional, aber auch bei der 
Organisation der Feiertage? 
 
Den Schmerz anerkennen 
 
Eins vorab: Es ist ganz normal, 
dass in so einer Situation der 
Boden unter den Füßen ru-
ckelt. Schließlich kommt eini-
ges zusammen: die schwere 
Erkrankung oder Verletzung, 
die erstmal verarbeitet wer-
den will. Und dann die Er-
kenntnis, dass Weihnachten 
dieses Jahr ganz anders aus-
sehen wird als geplant und er-
hofft. 
«Es ist wichtig, dem Schmerz 
Raum zu geben», sagt Heike 
Schneidereit-Mauth, Klinik-
Pfarrerin in Düsseldorf. Den 
Kloß im Hals herunterzu-
schlucken, ist also keine gute 
Idee. Die Situation mit einem 
«Ist doch alles halb so 
schlimm» abzutun, auch nicht. 
Stattdessen rät Schneidereit-

Mauth, hinzuschauen: Welche 
Gefühle entstehen gerade in 
mir? Klarheit über das eigene 
Empfinden zu haben - das 
kann manchmal schon die 
Perspektive auf die Situation 
verändern. So wird es oft 
schon etwas leichter, mit ihr 
umzugehen. 
Da können sich Traurigkeit 
melden, Enttäuschung, Ängs-
te, Wut. Manchmal breitet 
sich aber auch Erleichterung 
aus - was ebenso eine legitime 
Reaktion ist. «Es gibt Men-
schen, die über Weihnachten 
gern im Krankenhaus sind, 
weil sie sich dort gut versorgt 
und nicht einsam fühlen», 
sagt Heike Schneidereit-
Mauth. 
 

Traditionen  
ins Krankenhaus holen 

 
Damit an den Festtagen zu-
mindest ein wenig Weih-
nachtszauber den Weg ins 
Krankenhaus findet, braucht 
es einen guten Plan. 
Wenn also feststeht, dass sie 
über die Festtage in der Klinik 
bleiben werden, können Be-
troffene überlegen: Was ist mir 
an Weihnachten besonders 
wichtig? Auf dieser Grundlage 
lässt sich gemeinsam mit den 
Liebsten ein Plan stricken: 
Wie können wir das ins Kran-
kenhaus holen? 
Klinik-Pfarrerin Schneidereit-
Mauth hat dabei eine gute 

Nachricht für betroffene Fami-
lien: «An Weihnachten ermög-
licht das Personal im Kran-
kenhaus viel, weil alle wissen: 
Es ist eine große Herausforde-
rung für die Patienten und ih-
re Angehörigen.» 
Hier kommen einige Beispie-
le: 
- Gottesdienst: 
Das Fest mit einem Gottes-
dienst zu feiern, das geht auch 
im Krankenhaus - oder sogar 
im Krankenbett. «Wenn man 
die Klinikkapelle nicht aufsu-
chen kann, kann man viel-
leicht über einen Livestream 
dabei sein oder sich einen 
Fernsehgottesdienst anschau-
en», sagt Heike Schneidereit-
Mauth. 
- Weihnachtsessen: 
Kartoffelsalat, Gänsekeule, 

Plätzchen - am wohligen 
Weihnachtsgefühl hat oft das 
Essen einen entscheidenden 
Anteil. Wer bei seiner Ernäh-
rung keine Einschränkungen 
auferlegt bekommen hat, 
kann diese Weihnachtslecke-
reien auch in der Klinik genie-
ßen. 
«Auf fast jeder Station gibt es 
eine Mikrowelle. Das heißt: 
Angehörige können vorko-
chen und dann zum gemein-
samen Essen vorbeikommen - 
zumindest im kleinen Kreis», 
sagt Heike Schneidereit-
Mauth. Auf Palliativstationen 
oder in Hospizen steht oft 
auch eine Küche zur Verfü-
gung, in der ganze Gerichte 
zubereitet werden können. 
- Dekoration 
Die Deko-Klassiker sind zwar 

schwierig. «Ein kleiner Tan-
nenbaum, der in Erde steht, 
darf aus hygienischen Grün-
den nicht ins Krankenhaus», 
sagt Carsten Eichhorn, Pflege-
direktor der Ameos Klinika in 
Oberhausen. Auch «echte» 
Kerzen sind am Krankenbett 
nicht erlaubt - es droht Brand-
gefahr. 
Aber abseits davon bleiben 
viele Möglichkeiten übrig, das 
Krankenzimmer etwas festli-
cher zu gestalten. Und wenn 
es nur ein paar Fotos von den 
Enkelkindern auf dem Nacht-
tisch sind. 
Pflegedirektor Eichhorn rät: 
«Überraschen Sie als Angehö-
rige die Kollegen auf den Sta-
tionen nicht, sondern kündi-
gen Sie an, was Sie gerne ma-
chen möchten.» Die Pflege-
kräfte können beurteilen, ob 
das auch für die Mitpatienten 
in Ordnung ist. 
- Beisammensein 
Zeit mit den Liebsten verbrin-
gen: Das geht auch im Kran-
kenzimmer. Die Einrichtun-
gen sind an den Feiertagen in 
vielen Fällen flexibler und 
großzügiger, was die Besuchs-
zeiten betrifft, wie Carsten 
Eichhorn sagt. 
Sinnvoll kann ein Besuchsplan 
sein, wie Heike Schneidereit-
Mauth rät: «Denn so verteilt 
sich der Besuch besser.» 
Für einige Patienten gilt je-
doch in Sachen Besuch und 
Aktivitäten: Weniger ist mehr. 

«Es soll ja auch nicht anstren-
gend werden», sagt Carsten 
Eichhorn. «Man darf nicht ver-
gessen: Wer über Weihnach-
ten im Krankenhaus ist, für 
den ist das in aller Regel un-
geplant - und diesen Men-
schen geht es oft nicht gut.» 
Kommen zu viele Eindrücke, 
Menschen und oder Pro-
grammpunkte zusammen, 
kostet das Kraft. Und es kann 
für Frust sorgen und den 
Wunsch, endlich seine Ruhe 
haben zu wollen. 
Damit das nicht passiert, soll-
ten Angehörige bei der (Be-
suchs-)Planung nicht einfach 
bei den eigenen Vorstellungen 
und Gedanken bleiben, son-
dern nach Wünschen und Be-
dürfnissen fragen, so Schnei-
dereit-Mauth. 
 

Eine Pause  
von Social Media 

 
Und die Klinik-Pfarrerin hat 
einen weiteren Tipp: eine Pau-
se von den sozialen Medien. 
Wer dort prächtig geschmück-
te Bäume, leuchtende Augen 
und harmonische Familien-
szenen sieht, fühlt im Kran-
kenhaus womöglich einen um-
so stärkeren Stich ins Herz. 
«Das Bild der heilen Familie 
unterm Weihnachtsbaum ist 
zwar für so einige Menschen 
Wirklichkeit, für den Großteil 
der Menschen aber eben 
nicht.»

So wird Weihnachten im Krankenhaus etwas schöner

Eine große Herausforderung

Der Tannenbaum auf Station: Viele Kliniken geben sich Mühe, 
etwas Weihnachtsstimmung ins Haus zu holen.  
 Foto: Christoph Soeder/dpa-mag

Weihnachten steht vor der Tür, 
doch die Freude am Schenken 
bringt meist auch eine Menge 
an Verpackungsmüll mit sich. 
«Wir ersticken in Müll und 
Plastik», sagt Mareike Her-
mann von der DIY Academy 
und erklärt, dass besonders zu 
Weihnachten die Müllberge 
deutlich ansteigen.  
Doch es geht auch anders: Mit 
nachhaltigen Geschenkverpa-
ckungen können Sie sowohl 
die Umwelt schonen als auch 
kreativ werden.  
 

Kreative 
Verpackungstipps 

  
Material sammeln: Mareike 
Hermann empfiehlt, Verpa-
ckungsmaterialien das ganze 

Jahr über zu sammeln: «Das 
kann von Paketen kommen 
oder das Papier, das man zum 
Einschlagen benutzt, auch von 
Schuhen oder edlen Klamot-
ten, die in transparentem Pa-
pier eingepackt sind», sagt sie. 
Selbst Klopapierrollen oder 

Käse-Holzschachteln können 
zu Verpackungen werden. 
Geschenkpapier wiederverwen-
den: Hochwertiges Geschenk-
papier kann aufgerollt und er-
neut genutzt werden. Wichtig: 
Dafür muss es beim Auspa-
cken vorsichtig behandelt wer-
den - trotz Vorfreude also bitte 
nicht aufreißen. 
Einmachgläser: Alte Marmela-
den- oder Gurkengläser eig-
nen sich vor allem für kleinere 
Geschenke. Und sie können 
aufgehübscht werden: «Man 
kann die Deckel gestalten, et-
wa mit Keks-Ausstechern oder 
Figuren wie einem goldenen 
Hirsch», so Mareike Hermann. 
Naturmaterialien: Auf der Su-
che nach einer passenden De-
ko kann eine kleine Runde 

durch den Garten helfen. «Ein 
langweiliges Paket kann man 
einfach mit Tannenzweigen 
oder Tannenzapfen verschö-
nern», rät Mareike Hermann. 
Stoffe und Upcycling von Klei-
dung: Stoffbänder sind langle-
bige Alternativen zu Kunst-
stoffbändern. Oder man ver-
packt das Präsent gleich ganz 
in Stoff: Geschirrhandtücher 
oder Kopfkissenbezüge kön-
nen gleichzeitig als Verpa-
ckung und Geschenk dienen. 
Socken eignen sich für kleine 
Geschenke. Eine Upcycling-
Idee: «Bei kaputten Jeans kann 
man das Hosenbein abschnei-
den, das Geschenk darin ver-
stecken und zu einem Bonbon 
verschnüren», schlägt Mareike 
Hermann vor.

So packen Sie Geschenke nachhaltig ein

Grüne Weihnachten

Mit nachhaltigen Geschenkver-
packungen kann man nicht 
nur kreativ sein, sondern 
schont auch noch die Umwelt.  
 Foto: Franziska Gabbert/ 

dpa-mag

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2025 alles Gute.

Ihr Team der Weitz Türen & Tore GmbH

Betriebsruhe vom 20. Dezember 2024

bis einschließlich 3. Januar 2025.

63683 Ortenberg-Lißberg 

Vogelsbergstraße 73a 

Direkt an der B275

Telefon (0 60 46) 95 88 80 

www.weitz-tueren-tore.de 

info@weitz-tueren-tore.de

Öffnungszeiten Büro und Ausstellung: 

Mo.–Do. 8.00 bis 16.30 Uhr 

Fr.  8.00 bis 14.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

• Anstrich • Putz               • Tapezieren • Gerüstbau • Wärmedämmung

Karl-Heinrich Mahr Malermeister GmbH
Am Kraftenborn 4 · 63654 Büdingen-Düdelsheim

Tel.: (0 60 41) 96 30 42 · E-Mail: info@baudekoration-mahr.de
www.baudekoration-mahr.de

Wir wünschen allen unseren Geschäftspartnern,
Kunden und Freunden ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes, neues Jahr.

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,7 – 6,8 l/100 km; CO2-
Emissionen im kombinierten Testzyklus: 107 – 154 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen
vergleichbaren, nicht zugelassenen Neuwagen. Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Öffnungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 14:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben

www.auto-fischer-karben.de

Tel.: 06039 1046
Fax: 06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

JETZT CHANCE NUTZEN:
VORFÜHRWAGEN ZU TOP-KONDITIONEN
Auto Fischer wünscht Ihnen und Ihren Liebsten
frohe Feiertage und ein glückliches 2025!

MAZDA2 2023 FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 1.5, 66 kW
(90 PS), 6-Gang, Jet Black, schwarzer Stoff, Spurhalte-/
Spurwechselass., Rückfahrkamera, Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 20.990
Preisvorteil € 3.090

MAZDA CX-30 2024
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 137 kW
(186 PS), 6-Gang, Machine Gray, adaptiver Tempomat,
Head-up-Display, 360°-Monitor, Sitzheizung, Bose Sound
System …

Barpreis € 31.590
Preisvorteil € 6.590

MAZDA MX-30 MAKOTO PREMIUM
EZ 08.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Plugin-Hybrid, 0.8,
60 kW (82 PS), Autom., Machine Gray, Aufmerksamkeits-
ass., Notbremsass., Stauassistenz, Ausparkh., 360°-Moni-
tor, Rückfahrk., Frontüberw., Bose Sound System …

Barpreis € 31.990
Preisvorteil € 12.390

MAZDA CX-5 TAKUMI FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 6.000 km, Benzin, 2.5, 143 kW
(194 PS), Autom., Rhodium White, Matrix-LED-Licht,
adapt. Geschw.-reg., Head-up-Display, 360°-Monitor,
schlüsselloses Zugangssystem, Navi, Klimaautom., Bose …

Barpreis € 37.990
Preisvorteil € 2.673

MAZDA6 2023 FWD
EZ 02.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 121 kW
(165 PS), 6-Gang, RhodiumWhite, schwarze Stoffsitze,
Voll-LED-Licht, Spurhalte-/wechselassistent, 360°-Kamera,
Sitzheizung vorne, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 28.990
Preisvorteil € 12.650

MAZDA CX-60 HOMURA
EZ 03.2024, Vorführwagen, 7.000 km, Plugin-Hybrid, 2.5,
241 kW (327 PS), Autom., Soul Red Crystal, schwarzes Leder,
Matrix-LED-Licht, adaptiver Tempomat, Spurhalte-/wechsel-
assistent, 360°-Kamera…

Barpreis € 45.990
Preisvorteil € 15.450

All unseren Kunden und Kooperationspartnern
wünschen wir ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest und einen  guten Rutsch,

verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2025.

Industriestr. 9 · 63594 Hasselroth
Telefon 0 6184/99 28 66 · Fax 0 6184/99 28 67
E-Mail: info@wundzentrum-langenselbold.de
www.wundzentrum-langenselbold.de
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aus RosbachWeihnachtsgrüße

aus WölfersheimWeihnachtsgrüße

Krippen gehören zur Weih-
nachtszeit dazu: Üblicherwei-
se sind die Figuren von Maria, 
Joseph, dem Jesuskind, Hir-
ten und Engeln aus Holz ge-
staltet und eher überschaubar 
in ihrer Größe – nicht so bei 
diesen Exemplaren, die teils 
aus Sand oder Eis bestehen 
und riesige Ausmaße haben. 
 

Weihnachtsszene 
aus Meeressand 

 
Auf halbem Weg zwischen Ve-
nedig und Triest wird an der 
Adriaküste in Lignano Sabbia-
doro direkt am Meer seit gut 
20 Jahren zur Weihnachtszeit 
eine Sandkrippe aufgebaut.  
Die «Presepe di sabbia» sei die 
berühmteste Sandkrippe Ita-
liens, so das örtliche Touris-
musbüro. Rund 300 Tonnen 
Sand vom Strand Lignanos 
werden dafür verarbeitet, 
nach dem Ende der Ausstel-
lung bleibt das Material, wo es 
ist, und wird wieder zu 
Strandsand. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind gerngese-
hen. 
 

Künstler Frosti  
gestaltet die Eiskrippe 

 
Auch in Graz wird nicht das 
übliche Material für eine Krip-
pe verwendet: Statt aus Sand 
wie in Italien besteht die fünf 
Meter breite und sieben Meter 
hohe Krippe mit lebensgroßen 
Figuren in der steirischen 
Landeshauptstadt im Süden 

Österreichs aus 35 Tonnen Eis.  
Verantwortlich dafür ist der 
finnische Eiskünstler Kimmo 
Frosti, dessen Name so pas-
send ist, dass das örtliche Tou-
rismusbüro extra noch mal 
klarstellt: Das sei kein Künst-
lername. Frosti sorge auch für 
Ersatz, falls eine der Figuren 

im Laufe der Adventszeit 
schmelze.  
Die diesjährige Variante der 
Eiskrippe, die 1996 erstmals 
gestaltet wurde, ist bis voraus-
sichtlich Ende Dezember im 
Hof des Landhauses zu sehen, 
einem zentral gelegenen Re-
naissancebau in der Stadt. 
Eintritt kostet es nicht. 
 
Riesenkrippe auf dem See 
 
Aus Graz sind es gut zwei Au-
tostunden nach Mörbisch am 
Neusiedler See, südlich von 
Wien an der Grenze zu Un-
garn gelegen. Auf der Seebüh-
ne steht eine Krippe, die die 
Kulisse von Bethlehem auf 90 
Metern Länge und 18 Metern 
Höhe abbildet.  
Die laut Tourismusverband 
größte Krippe der Welt wird 
erstmals aufgebaut, ist be-
gehbar und werde von einer 
Licht- und Musikshow in Sze-
ne gesetzt – und zwar täglich 
von 16.30 Uhr an einmal 
stündlich. Zu sehen ist sie bis 
5. Januar. Erwachsene zah-
len 19 Euro Eintritt, Kinder 
zwischen 7 und 15 Jahren 9 
Euro, Jüngere kommen gra-
tis rein.

Vergängliche Kunstwerke aus Eis und Sand

Spektakuläre Krippen

Detailreich und vergänglich: Bis Anfang Februar ist die Sandkrip-
pe in Lignano Sabbiadoro zu besichtigen.  
 Foto: Francesco Tecchio/Lignano Sabbiadoro/dpa-mag

Den Abschluss des christlichen Weihnachtskreises bildet 
schließlich der 6. Januar. In der katholischen und in den pro-
testantischen Kirchen erinnert der sogenannte „Dreikönigs-
tag“ an die biblischen Weisen aus dem Morgenland. Der Volks-
glaube machte daraus schließlich die Heiligen Drei Könige. Im 
16. Jahrhundert setzte sich in Deutschland der Brauch der 
Sternsinger durch. Kinder ziehen als Dreikönige verkleidet 
von Haus zu Haus. Zum Dank für Spenden schreiben sie mit 
Kreide das Zeichen „C+M+B“ (lateinisch: „Christus mansionem 
benedicat: Christus segne das Haus“) über den Türrahmen.  

Dreikönigstag

Besinnliche Adventszeit und 
ein harmonisches Weih-
nachtsfest – klingt gut. Doch 
die Realität sieht oft anders 
aus. Warum eigentlich?  
«Kurz vor Weihnachten sieht 
man überall diese Werbepla-
kate – mit perfekt gestylten 
Wohnungen, leckeren Festes-
sen und funkelnden Kinder-
augen. Aber wie realistisch ist 
das? Verabschieden Sie sich 
von den schönen, durchgestyl-
ten Werbebildern in ihrem 
Kopf», rät Daniela Pawelczak. 
Gerade Gastgeber machen 
sich viel Stress, so die Diplom-
Psychologin und Coachin aus 
Vechelde. Oft gehe es da um 
die eigenen viel zu hohen Er-
wartungen.  
«Der Stress beginnt ja nicht 
erst, wenn Weihnachten da ist. 
Deshalb empfehle ich, sich 
selbst gegenüber eine wohl-
wollende Haltung einzuneh-
men und sich klarzumachen, 
was man leistet – ist doch su-
per, dass ich Gastgeberin bin. 
Damit tue ich den anderen 
auch einen Gefallen», sagt Pa-

welczak.  
«Am besten verabschieden Sie 
sich also vom Perfektionis-
mus. Wer sonst normal kocht, 
braucht auch an Weihnachten 
kein 5-Sterne-Menü aufzufah-
ren.» Um sich von den eigenen 
Ansprüchen freizumachen, 
hilft die Frage: Worum geht es 
eigentlich bei dem Fest? «Oft 
sind Familienmitglieder schon 
glücklich, wenn bestimmte Er-
eignisse nicht eintreten – es 
also beispielsweise keinen 
Streit gibt.» 
 
Gäste einbeziehen – ein 
besonderes Geschenk 

 
Zur Entspannung trägt auch 
bei, Aufgaben abzugeben: 
«Gastgeber müssen sich nicht 
um alles kümmern. Spannen 
Sie andere mit ein. Das entlas-
tet Sie und gibt den Gästen die 
Chance, dass sie einen Teil 
zum Fest beitragen können», 
rät Daniela Pawelczak. 
Zusätzlich kann man für die 
anderen so ganz einfach einen 
weiteren Stressfaktor aushe-
beln: den Anspruch, das per-
fekte Geschenk zu finden. 
«Beziehen Sie ihre Gäste bei 

der Essensvorbereitung ein 
und sagen Sie: „Ich fände es 
total schön, wenn du dich als 
Geschenk dieses Jahr um die 
Vorspeise kümmerst“». Oder 
lassen Sie beispielsweise an-
dere Familienmitglieder den 
Wein aussuchen oder den 
Nachtisch mitbringen. 
 
Schönes aktiv einplanen 

 
Letztlich geht es darum, ge-
meinsam eine entspannte Zeit 
zu verbringen. Dabei hilft es, 
das Fest aktiv positiv zu ge-
stalten. Pawelczak: «Planen 
Sie an Weihnachten einen 
Spaziergang an der frischen 
Luft ein – das macht den Kopf 
frei, lenkt ab und entspannt al-
le. Und legen Sie für später 
ein paar Spiele bereit.» 
Für den Fall, dass ein Famili-
enmitglied immer dieselben 
anstrengenden Themen hat, 
empfiehlt sie: «Überlegen Sie 
sich vorab Themen, über die 
Sie gerne sprechen wollen.» 
Fotos oder schöne Bildbände 
können eine Anregung für 

fröhliche Gespräche sein.  
Sollte jemand dennoch politi-
sche oder schwierige Themen 
ansprechen, hilft es oft, direkt 
darauf zu reagieren. «Sie kön-
nen dann etwa sagen: „Darü-
ber können wir uns ein ande-
res Mal gerne austauschen. 
Wir wollen uns doch heute ei-
nen schönen Abend machen. 
Lass uns über heitere Themen 
sprechen“», so die Psycholo-
gin. 
Am besten haben Gastgeber 
dann schon ein anderes The-
ma parat, etwa: Was war ei-
gentlich im vergangenen Ur-
laub besonders schön? Oder 
man fragt nach dem Liebling-
sessen an Weihnachten aus 
der Kindheit oder dem 
schönsten Weihnachtserleb-
nis, schlägt Pawelczak vor. 
Zur Not helfen klare Worte. 
«Manchmal muss man vorher 
ein unangenehmes Gespräch 
führen, damit alle anderen 
Gäste dann entspannt zusam-
men feiern können.» Und: Stö-
renfriede muss jedenfalls kei-
ner einladen. 

Entspannt Weihnachten feiern 

Wohlwollende Haltung

Weihnachtsmomente genie-
ßen: Entspannte Gespräche 
machen die Feiertage beson-
ders harmonisch.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr
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61200 Wölfersheim-BERSTADT
Industriestraße 14

Telefon (06036) ∙9729 0 Fax (06036)890
www.isterling-fachmarkt.de

E-Mail: info@isterling-fachmarkt.de

Wegen Inventur am Donnerstag, 2. Januar 2025, geschlossen!

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr!
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Auto-Service
Auto Leonhardt

Markus Leonhardt
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REIFEN + AUTOSERVICE
• Inspektion nach Herstellervorgaben • HU + AU
• REIFEN • FELGEN • BREMSEN • ÖLWECHSEL
• ACHSVERMESSUNG • KLIMASERVICE • ZUBEHÖR
Raiffeisenstraße 4 • 61191 Rosbach v. d. Höhe
Tel. 06003 / 34 00
www.bananawheels.de
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ein frohes Fest und ein
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Finanzierung 
möglich!

Biedrichstraße 13-17
61200 Wölfersheim

06036 988 66 60
info@auto-wetterau.de
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n Flüssiggas-Tanks
n Flaschengase
n Technische Gase
n Ballon-Gase &

Geschenkballons
n Autogastankstelle
n Gasgeräte

Flüssiggas Vertrieb Welkenbach
GmbH & Co. KG

Biedrichstraße 44
61200 Wölfersheim

06036 – 984 1 984
www.fluessiggas-welkenbach.de

Wir wünschen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest,

viel Glück, Gesundheit und wohlige

Wärme für das Jahr 2025.
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aus FriedbergWeihnachtsgrüße

aus Bad NauheimWeihnachtsgrüße

Wer Tieren draußen und eige-
nen Haustieren etwas Gutes tun 
möchte, lässt beim Schmücken 
und Beleuchten besser ein we-
nig Vorsicht walten. Etwa, in-
dem Sie im Garten darauf ach-
ten, dass aufgebaute Leuchten 
ihr Licht tatsächlich nur auf die-
jenigen Flächen lenken, die er-
strahlen sollen - und nicht darü-
ber hinaus oder nach oben.  
Denn fehlgelenktes Licht kann, 
so heißt es vom Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND), nicht nur Ihre 
Nachbarinnen und Nachbarn 
stören, sondern auch Tiere. 
Nachtaktive Tiere brauchen die 
Dunkelheit etwa, um nach Fut-
ter zu suchen. Und auch tagak-
tive Tiere profitieren von mög-
lichst wenig künstlichem Licht. 
Denn sie brauchen, so Corinna 
Hölzel vom BUND, die Dunkel-
heit zum Schlafen. 
Setzen Sie nächtliches Licht al-
so generell so sparsam wie mög-
lich ein – und wählen Sie eine 
möglichst geringe Lichtleistung. 
Auch sinnvoll: zu warmem Licht 
mit geringem Blauanteil im 
Spektrum von 2000 bis 3000 Kel-
vin greifen. Das blendet weniger 
als neutral- oder kaltweißes 
Licht. 
 

Keine Bänder für Bello 
 
Wer einen Hund, eine Katze 
oder ein Kaninchen zu Hause 
hat, sollte auch in den eigenen 
vier Wänden mit Bedacht deko-
rieren. Stellen Sie kleinteilige 
Weihnachtsdekorationen dafür 
am besten nur außerhalb der 
Reichweite der Vierbeiner auf. 
Besonders Schleifen, Bänder 
und raschelndes Geschenkpa-
pier laden die Tiere zum Spie-
len ein, so der Zentralverband 
Zoologischer Fachbetriebe 
(ZZF). Verschlucken die Tiere 
sie, können sie die Atemwege 
blockieren oder zu Verstopfun-

gen führen. 
Außer Reichweite von Haustie-
ren gehören auch Schneespray 
und Glitzerstreu. Und wer einen 
frei durch die Wohnung fliegen-
den Vogel hat, sollte mit Girlan-
den und Lichterketten vorsich-
tig sein. Die Vögel können sich 
darin verfangen oder strangu-
lieren. 
Nicht nur sicherer für Ihre 
Haustiere, sondern auch für Sie 
und Ihre Wohnung: Echte Ker-
zen nur dort aufstellen, wo 
Hund, Katze und Co. sie nicht 
umkippen können. Manches 
Tier findet, so der ZFF, das Fla-
ckern der Flamme auch so an-

ziehend, dass es ihr zu nahe 
kommt - und womöglich Ver-
brennungen an Pfoten, Nasen 
oder Tasthaaren davonträgt. 
 

Weihnachtsbaum  
an der Wand sichern 

 
Geht es ans Schmücken des 
Weihnachtsbaums, sollten An-
hänger möglichst nur in den hö-
heren Zweigen angebracht wer-
den. Am besten greift man auf 
natürliche und wenig zerbrech-
liche Materialien wie Holz, Zap-
fen oder Stroh zurück und ver-
zichtet auf Lametta. Die Glitzer-
fäden können laut ZFF beim 
Verschlucken einen Darmver-
schluss verursachen. 
Wichtig, vor allem für Katzen- 
und Hundebesitzer: Befestigen 
Sie den Stamm Ihres Weih-
nachtsbaums nicht nur in einem 
stabilen Ständer, sondern zu-
sätzlich an Wand oder Decke. 
Dann bleibt der Baum auch ste-
hen, wenn die Katze darauf 
klettert oder Hunde herumto-
ben.

Tierfreundliche Weihnachtsdeko
Wenn der Hund Lametta frisst

Noch sieht der Terrier ganz friedlich aus. Hundebesitzer sollten 
ihren Weihnachtsbaum dennoch zusätzlich sichern, damit beim 
Toben nichts umfällt. Foto: Rainer Jensen/dpa/dpa-mag

Den Abschluss des christli-
chen Weihnachtskreises bildet 
schließlich der 6. Januar. In 
der katholischen und in den 
protestantischen Kirchen er-
innert der sogenannte „Drei-
königstag“ an die biblischen 
Weisen aus dem Morgenland. 
Der Volksglaube machte da-
raus schließlich die Heiligen 
Drei Könige. Im 16. Jahrhun-
dert setzte sich in Deutsch-
land der Brauch der Sternsin-
ger durch. Kinder ziehen als 
Dreikönige verkleidet von 
Haus zu Haus. Zum Dank für 
Spenden schreiben sie mit 
Kreide das Zeichen „C+M+B“ 
(lateinisch: „Christus mansio-
nem benedicat: Christus seg-
ne das Haus“) über den Tür-
rahmen.  

Dreikönigstag

Nichts wärmt so schön von innen 
wie ein leckerer Glühwein. Im 
Dezember kann man ihn daher 
auf jedem Weihnachtsmarkt 
kaufen - und zu riechen ist er 
schon von weitem! Selbst ge-
macht schmeckt er oft noch mal 

so gut. 
Entscheidend ist, was drin-
steckt. Zimt, Nelken, Stern anis 
und Orangensaft sind die 
Grundzutaten bei fast jedem 
Glühwein-Rezept. Dieses ent-
hält aber darüber hinaus eine 

besondere Zutat: 
die Tonkabohne. 
Ihr herber, süßli-
cher Geschmack 
erinnert an Vanil-
le, Mandeln und 
Karamell und gibt 
dem Glühwein eine ganz beson-
dere Note. 
Die wichtigste Zutat ist und 
bleibt allerdings ein guter Wein. 
Daher gilt: Je besser der ver-
wendete Wein, desto besser am 
Ende auch der Glühwein. 
 
Zutaten für 4 Portionen 
750 ml Rotwein (trocken) 
1/2 Tonkabohne 
8 Gewürznelken 
3 Stangen Zimt 
3 Sternanis 

1 Orange 
6 EL Akazienho-
nig 
 
Zubereitung 
Den Wein in ei-
nen Topf füllen. 

Die Tonkabohne fein reiben, mit 
den anderen Gewürzen zum 
Wein geben und bei kleiner 
Temperatur erhitzen (nicht ko-
chen!). 
Die Orange auspressen und mit 
dem Honig in den Wein rühren. 
Den Glühwein etwa 20 Minuten 
auf niedrigster Stufe ziehen las-
sen. Anschließend durch ein fei-
nes Sieb gießen und direkt ser-
vieren. 

Foto: Julia Uehren/ 
loeffelgenuss.de/dpa-mag

Glühwein mit Tonkabohne
Ein Extra-Hauch von Weihnachten

Tel. (0 60 32) 3 26 74

Glückliche Festtage
und viele

Sternstunden in
2025

Sie finden unser Büro 
mit Prüfhalle zwischen 
den beiden VERGÖLST- 
Neubauten – Wir kommen

auch gerne zu Ihnen –

61231 Bad Nauheim, Steinkopfstr. 5, Tel. 0 6032/9 68 60, Mail: Kfz.-SV.Wille@t-online.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Kraftfahrzeugtechnik  Haftpflicht- und Kasko-Gutachten
Fahrzeugschäden und Bewertung Gerichtsgutachten
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Frohe 
Weihnachten

Ein gesundes
2025

Heizung ∙ Bäder

61169 Friedberg

0 60 31 - 72 78 36
www.hoffmann-haustechnik.de

Ihr Partner und Meisterbetrieb für Unfallreparatur, 
Lackierung, KFZ-Service & Caravaninstandsetzung

Feldbergstr. 13 · 61231 Bad Nauheim
Tel: 06032 / 923 2010 · Fax: 06032 / 923 2018
E-Mail: info@heinz-auto.de
Web:    www.heinz-auto.de

Wir wünschen unseren Kunden ein  
frohes Fest und ein gesundes neues Jahr

Ihre KFZ-Meisterwerkstatt in Bad Nauheim wünscht allen 
Kunden ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr!

Auto-Service Sen GmbH
Feldbergstraße 11
61231 Bad Nauheim

Tel. (0 60 32) 34 77 77
E-Mail: info@autoservicesen.de

www.autoservicesen.de
* Unfall-Reparatur
* Unfall-Lackierung
*  KFZ-Service aller Marken

Wir suchen Dich – bewirb Dich jetzt! 



Jochen Grossmann
Geschäftsführer

Ehrhard Naumann
Verleger

Oliver Naumann
Verleger und

Geschäftsführer

MHB/GNZ Weihnachten 2024

wünscht allen Lesern und Kunden besinnliche  
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und versprechen  
Ihnen, Sie auch 2025 bestens über das Geschehen in 

Ihrer Region zu informieren.

Das Team des

Andreas Franke
Anzeigenabteilung

Sarah Frank
Anzeigenabteilung

Heike Forster-Steil
Buchhaltung

Malgorzata Ferlak
Weiterverarbeitung

Philipp Franz
Redaktion

Patrick Emrich
Rotation

Ella Emmerich
Auszubildende 

Mediengestalterin

Sabrina Eckert 
Personalleiterin

Stefanie Espitia
Zustellerin

Ralf Fickert
Rotation

Constantin Feraru
Versand

Lilliana Fink
Druckvorstufe

Lukasz Ferlak
Weiterverarbeitung

Nicole Dümpelmann
Korrektorat

Nick Drehsen
Instandsetzung

Markus Dörr
Druckvorstufe

Nadine Dorn-Kuttig
Buchhaltung

Franziska Donauer
Volontärin

Benjamin Döring
Wareneingang

Gunter Dobbrunz
Weiterverarbeitung

Julia Dittmeier
Auszubildende

Mediengestalterin

Hanna Denkiewicz
Weiterverarbeitung

Gabriela Czolombitko
Weiterverarbeitung

Sandro Adler
Weiterverarbeitung

Dr. Matthias Abel
Redaktion

Alina Berkessy
Auszubildende  

Mediengestalterin

Marie-Sophie
Bergmann

Sekretariat Redaktion

Marlon Birke
Auszubildender 

Medienkaufmann

Lukas Amberg
Key-Account

Claudiu Bila
Weiterverarbeitung

Vladyslav Blyzinskyi
Weiterverarbeitung

Jürgen Bagner
Rotation

Yassin Alhussein Alali
Weiterverarbeitung

Manuel Barthel
Mediaberater

Hans Arbogast
Mediaberater

Sabir Abdalla Ali
Weiterverarbeitung

Matthias Boll
Redaktion

Norman Bohlender
Weiterverarbeitung

Rainer Bohlender
Versand

Edgard Borow
Versand

Alexander Breier
Versand

Carmen Brönner
Mediaberaterin

Nadiia Brovchenko
Weiterverarbeitung

Manuela Brulin
Buchhaltung

Tanja Bruske-Guth
Redaktion

Luca Caruso
Auszubildender 

Medientechnologe

Carmela Cariati
Weiterverarbeitung

Vladimir Cernenchi
Versand

Frank Dietz
Anzeigenabteilung

Jessica Dietrich
Druckvorstufe

Kathrin Bülte
Weiterverarbeitung

Andreas Cornelius
Anzeigenabteilung

Rafael Ganzwind
Weiterverarbeitung

Pia Curtmann
Druckvorstufe

Claudia Dickel
Vertrieb

Bernd Desch
Weiterverarbeitung

Svenja Denter
PR-Redaktion

Claudia Dedy
Abomarketing

Cornelia Heinemann
Weiterverarbeitung

Alexandra Heck
Buchhaltung

Mahir Ilker
Weiterverarbeitung

Marco Iljazovic
Versand

Manuela Hoyer
komm.

Vertriebsleiterin

Michael Hufnagel
Weiterverarbeitung

Linus Hundsnurscher
Druckvorstufe

Luca Hesse
Weiterverarbeitung

Kai Hergenröther
Druckereiverwaltung

Luca Elise Hergenröder
Duale Studentin

Farima Hossaini
Weiterverarbeitung

Stefan Herd
Redaktion

Volker Halsch
stellv. Verkaufsleiter

Druck

Alexander Halla
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Arbesa Hasani
Mediaberaterin

Taghi Hassanzadeh
Weiterverarbeitung

Michael Heil
Redaktion

Annika Heidler
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Nico Hagemann
Redaktion

Felix Hagemann
PR-Redaktion

Manuel Gudath
Weiterverarbeitung

Marian Grama
Weiterverarbeitung

Monika Groß
Weiterverarbeitung

Husey Ghamkhor 
Aseckzai 

Buchhaltung

Dieter Geissler
Ressortleiter Sport

Wolfram Glatzel
Korrektorat

Markus Görtz
Buchhaltung

Halil Göktepe
Weiterverarbeitung

Petra Graf
Vertriebsinspekteurin

Edmond Hajdari
Weiterverarbeitung

Stefano Di Nardo
Zusteller

Sabine Jahncke-Pierre
Abomarketing

Noah Jahnke
Auszubildender 

Medienkaufmann
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Frank Richter
Versand

Petra Ritter
Personalwesen

Mathias Rieder
Rotation

Heiko Spittel
Weiterverarbeitung

Michael Staudenmaier
Redaktion

Gabriele Stavrakidis
Korrektorat

Barbara Stenger
Telefonverkauf

Thomas Welz
Chefredakteur

Marc Weitzel
Auszubildender

 Medientechnologe

Irina Zeller
Druckvorstufe

Anja Werth
Eventmanagement/

Kundencenter

Luca Wenzel
Zusteller

Sintia Weigand
Weiterverarbeitung

Dorina Weber
Weiterverarbeitung

Julia Stotzky
Mediaberaterin

Michael Szenkowski
Weiterverarbeitung

Sylwia Swierk
Weiterverarbeitung

Alexej Tischer
Weiterverarbeitung

Melanie Vollprecht
Druckvorstufe

Sascha Wagner
Weiterverarbeitung

Kai Wagener
Verlagsleiter

Armin Wagner
Redaktion

Hagen Schneider
Redaktion

Nicole Schönbrod
Anzeigenabteilung

Johanna Röder
Key-Account-Leiterin

Nicole Schmidt
Redaktion

Astrid Schäfer
Weiterverarbeitung

Malgorzata Sadowska
Weiterverarbeitung

Elmar Roth
Instandsetzung

Rainer Sachs
Korrektorat

Fabian Ruppert
Auszubildender

Medienkaufmann

Ronald Schmidt
Vertriebsleiter

Elke Schneider
Telefonverkauf

Robert Schmidt
Auszubildender 

Medienkaufmann

Claudia Moritz
Weiterverarbeitung

Florian Michel
Product Manager 

Digital

Marek Michalak
Weiterverarbeitung

Akram Mohammad
Weiterverarbeitung

Julia Maksymova
Druckvorstufe

Frank Meder
Druckvorstufe

Peter Mayer
Redaktion

Jörg Martschin
Key-Account

David Meister
Redaktionsleiter

Karin Merker  
Vertriebsinspekteurin

Aaron Metz
Rotation

Philipp Meudt
Auszubildender A

MedientechnologeM

Melissa Kreß
Duale Studentin

Natascha Künzinger
Vertrieb

Yildiz Kozak
Weiterverarbeitung

Ulrike Lehr-AckerU
Telefonverkauf

Samuel Larbig
Auszubildender
Mediengestalter

Andrew Long
Rotation

Hans Loos
Rotation

Kerstin Kreß
Mediaberaterin

Alexander Kranz
Versand

Raimund Knapp
Versand

Patryk Kotulski
Weiterverarbeitung

Mykola Komnatskyi
Weiterverarbeitung

Diana Kolosov
Auszubildende 

Medienkauffrau

Sergej Kohn
Weiterverarbeitung

Laura Kleiß
Anzeigenabteilung

Andreas Kleiß
Rotation

Vanessa Klein
Auszubildende 

Mediengestalterin

Ranya Khudhur
Weiterverarbeitung

Sabrina Kleiß
Zustellerin

Mateusz Kloczko
Weiterverarbeitung

Catia Alexandra 
Ferreira Rocha

Weiterverarbeitung

Andrea Perrotta
Anzeigenabteilung

Jessica Paul
Personalwesen

Rafli Padila
Auszubildender

Medientechnologe

Christian Nanz
Instandhaltung

Victor Nakonechnyi
Weiterverarbeitung

Wahid Naderi
Weiterverarbeitung

Olha Myshko
Weiterverarbeitung
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Wetteraukreis. Ein Abend im 
Zeichen des Ehrenamtes: Im 
Plenarsaal des Kreishauses 
zeichnete Landrat Jan Weck-
ler nun das Ehepaar Helga 
und Wolfgang Lingenau mit 
dem Wetterauer Sportehren-
preis 2024 aus. Zahlreiche 
Gäste aus Politik, Sport und 
Gesellschaft waren dafür nach 
Friedberg gekommen.  
Landrat Weckler hob in seiner 
Begrüßung hervor, wie unver-
zichtbar der Einsatz von Eh-
renamtlichen für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt 
ist: „Mit rund 2.200 Vereinen in 
der Wetterau, davon rund 630 
Sportvereine,  ist unser Land-
kreis mit einem reichen Ver-
einsleben beschenkt. Das ist 
gut so – denn gerade die 
Sportvereine sorgen für Zu-
sammenhalt und für ein akti-
ves Leben in unseren Dörfern 
und Städten.“ Sportvereine 
seien nämlich nicht nur Orte 
der Bewegung, sondern auch 
der Begegnung. „Mit ihrem in-
tensiven, unermüdlichen Ein-
satz für das Vereinsleben und 
die Allgemeinheit sind Helga 
und Wolfgang Lingenau würdi-
ge Träger des Wetterauer 
Sportehrenpreises. Es sind 
Menschen wie die Lingenaus, 
die dafür sorgen, dass unsere 
Vereine das Rückgrat des 
sportlichen und kulturellen 

Lebens sind und bleiben“, so 
Landrat Weckler. Die Lauda-
tio hielt Hans-Jürgen Gornik, 
ehemaliger Vorsitzender der 
SG Rodheim und langjähriger 
Wegbegleiter des Ehepaars, 
der zu Beginn bekannte: „Für 
eure Ehrung trage ich heute 
zum ersten Mal seit sieben 
Jahren wieder eine Krawat-
te.“ Gornik schilderte ein-
drucksvoll, wie die Lingenaus 
seit über vier Jahrzehnten mit 
Herz und Tatkraft das Ver-
einsleben der SG Rodheim 
prägen, und erzählte die eine 
oder andere Anekdote.  
 
Ein Leben für den Sport 

 
Helga Lingenau ist seit 1983, 
also seit mehr als 40 Jahren, 
aktives Vereinsmitglied, seit 
30 Jahren im Vorstand tätig 
und seit rund zehn Jahren 
stellvertretende Schatzmeis-
terin der SG Rodheim. Darü-
ber hinaus führte sie jahre-
lang ehrenamtlich die Ge-
schäftsstelle des Vereins. 
Wolfgang Lingenau ist seit 
1987 Mitglied des Vereins und 
leitet dort nicht nur den Lauf-
treff, sondern beteiligte sich 
auch maßgeblich an der Orga-
nisation des Rodheimer Volks-
laufs und des „FitFunFirmen-
Runs“ oder an der Errichtung 
des Sportzentrums und der 

Boule-Anlage in Rodheim. 
2022 fand mit dem Gesund-
heits- und Fitness-Treff im Au-
ßenbereich der Sportanlage 
sein jüngstes Projekt seinen 
Abschluss. „Wir möchten alle 
dazu ermutigen, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Es 
bringt nicht nur etwas für die 
Allgemeinheit, es bringt auch 
immer etwas für denjenigen, 
der sich engagiert. Herzlichen 
Dank für diese besondere 
Auszeichnung“, sagte Helga 
Lingenau in ihrer kurzen Dan-
kesrede. 
Nachdem noch Bürgermeister 
Steffen Maar Glückwünsche 
des Magistrats der Stadt Ros-
bach überbrachte und in ei-

nem kurzen Grußwort die Ar-
beit der Lingenaus würdigte, 
klang die Preisverleihung bei 
einem gemütlichen Imbiss 
aus.   
Der Wetteraukreis verleiht 
seit 2002 jährlich den Sporteh-
renpreis, um herausragendes 
ehrenamtliches Engagement 
im Bereich des Sports zu wür-
digen. Die Ehrung wird an 
Personen oder Gruppen ver-
liehen, die ihren Wohnsitz 
oder ihre Wirkungsstätte im 
Wetteraukreis haben und sich 
in besonderem Maße für den 
Sport in der Region verdient 
gemacht haben. Der Preis ist 
mit einer Ehrengabe von 2.500 
Euro verbunden.

Helga und Wolfgang Lingenau mit dem Wetterauer Sportehrenpreis 2024 ausgezeichnet

Sportlicher Einsatz, der verbindet

Landrat Jan Weckler (rechts) und Kreistagsvorsitzender Armin 
Häuser (links) überreichen Helga und Wolfgang Lingenau die 
Urkunde.

Karben. Es ist einer der gro-
ßen Höhepunkte im Pro-
gramm des alljährlichen Kar-
bener Weihnachtsmarktes: 
der traditionelle Senioren-
nachmittag. Diese fand wieder 
am Samstag, dem 7. Dezem-
ber, im weihnachtlich ge-
schmückten Saal des Karbe-
ner Rathauses statt. Blaue 
Tischdecken, rote Weih-
nachtssterne, ein prachtvoll 
geschmückter Weihnachts-
baum und ein abwechslungs-
reiches Programm versetzen 
das Publikum in besinnliche 
Weihnachtsstimmung. 
Der Seniorennachmittag wur-
de auch in diesem Jahr wieder 
von Silke Stroh organisiert. 
Rund 200 Senioren folgten der 
Einladung, um in gemütlicher 
Atmosphäre einen besinnli-
chen Nachmittag zu verbrin-
gen. Bürgermeister Guido 
Rahn ließ es sich nicht neh-
men, die Gäste persönlich zu 
begrüßen. Dabei betonte er 
die Bedeutung solch einer 
Veranstaltung für das soziale 
Miteinander, denn gerade in 
der Vorweihnachtszeit sei es 
wichtig, Momente des Beisam-
menseins zu schaffen, die den 
Menschen Freude und Wärme 
schenken. Er schloss seine Be-
grüßung mit einem Dank an 
alle Beteiligten, die diesen 
Nachmittag möglich gemacht 
haben. Anschließend begann 
das Programm mit einem fei-
erlichen Auftakt der Weih-
nachtsbläser. Mit Weihnachts-
liedern wie „Stille Nacht“ oder 
„Macht hoch die Tür“ wurden 
die Besucherinnen und Besu-
cher in eine weihnachtliche 
Stimmung verführten. Weiter 
ging es mit dem Sing- und Mu-
sizierkreis, der die Gäste mit 
klassischen und auch neuen 
Weihnachtsliedern begeister-
te. Die einfühlsamen Darbie-
tungen sorgten nicht nur für 
Gänsehautstimmung, sondern 
luden auch zum Mitsingen 
ein, was die Herzen der Senio-
rinnen und Senioren höher-
schlagen ließ.  
Für strahlende Augen und 
herzerwärmende Momente 
sorgte auch der Besuch der 
Kinder aus der Kita Petter-
weil. Mit Liedern und einem 
Tanz zauberten sie allen An-
wesenden ein Lächeln ins Ge-
sicht, sodass sogar eine Zug-
abe lautstark vom Publikum 
gefordert wurde, die die Kin-
der mit Begeisterung erfüll-
ten. Zwischen den Programm-
punkten blieb aber auch genü-
gend Zeit für Gespräche, Aus-
tausch und den Genuss der 
liebevoll gedeckten Kaffeeta-
fel, mit leckeren Kuchen der 
Bäckerei Künkel. Auch der 
selbst gebackene Kuchen von 
Edith Fritsch und ihren Helfe-
rinnen kam besonders gut an, 
ebenso wie die Spenden-

sammlung, die der Muco-Hilfe 
zugutekommt.  
Die Veranstaltung endete mit 
einer kleinen Weihnachtsge-
schichte, die von Organisato-
rin Silke Stroh vorgetragen 
wurde. Dabei nutze sie auch 
die Gelegenheit ein herzliches 
Dankeschön an alle auszu-
sprechen, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben, 
von den musikalischen Beiträ-
gen bis hin zu den helfenden 
Händen bei der Bewirtung, 
welche auch in diesem Jahr 
wieder von deftig und fein un-
terstützt wurde.

Rund 200 Senioren folgten Einladung

Stimmungsvoller 
Seniorennachmittag

Karbener Senioren genießen 
weihnachtliches Programm.

Wöllstadt. Die alljährliche Weih-
nachtsfeier des Musikvereins 
1905 Ober-Wöllstadt lockte auch 
in diesem Jahr zahlreiche Besu-
cher in die festlich geschmückte 
Römerhalle. Über 300 Gäste ge-
nossen einen stimmungsvollen 
Abend voller Musik, Tannenduft 
und einem leckeren Buffet. Er-
öffnet wurde das Programm von 
der musikalischen Früherzie-
hung. Anschließend trat die Blä-
ser-AG der Grundschule auf die 
Bühne und beeindruckte das Pu-
blikum. Die kleinen Ensembles 

des Vereins brachten mit ihrem 
Können Weihnachtsstimmung in 
die Halle. Das Waldhorntrio so-
wie das Klarinettentrio spielten 
Weihnachtsklassiker. Weitere 
Höhepunkte boten ein Flötenen-
semble sowie die Klarinetten- 
und Flötenensembles der Er-
wachsenenbläserklasse InTakt. 
Es spielten die Nachwuchsmusi-
ker Julius Schröder, Tom Wes-
terfeld und Thore Duhm mit Po-
saune und Tenorhorn. Auch ein 
Trompetentrio mit Kacper Ko-
gut, Robert Welsch und Christof 

Westerfeld zeigte sein Können. 
Charmant und humorvoll führ-
ten die Nachwuchsmoderatoren 
Leo Westerfeld und David Gora 
durch das abwechslungsreiche 
Programm. Vor der kulinari-
schen Pause sorgte das Schlag-
zeug-Ensemble Hart’n Beat für 
Begeisterung. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Abends war die Eh-
rung herausragender Leistun-
gen. Melina Krause, Leo Wester-
feld, Tom Westerfeld, Carlotta 
Welsch, Benjamin Berg, Amalia 
Bernhardt, Eric Feuerbach, Da-

vid Gora, Emma Kratzer und Ni-
klas Zelder, wurden für ihre er-
folgreich abgeschlossene D1-
Prüfung ausgezeichnet. Diese 
Prüfung ist ein wichtiger Meilen-
stein in der musikalischen Aus-
bildung. Vom Hessischen Musik-
verband verlieh Burkhard Li-
cher Ehrennadeln für zehn Jah-
re Vereinszugehörigkeit an Li-
nus Bette, Tom Westerfeld und 
Leo Westerfeld sowie für zwan-
zig Jahre an Karin Brauburger. 
Dirigent Florian Eisenhut wurde 
für 25 Jahre Tätigkeit im Verein 

geehrt, und Thomas Neugebau-
er erhielt für zehn Jahre Vor-
standsarbeit die Verdienstme-
daille der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände in 
Bronze. Eine besondere Würdi-
gung erhielt Bernd-Klaus Hol-
lerbach durch Bürgermeister 
Adrian Roskoni. Hollerbach 
wurde für sein langjähriges eh-
renamtliches Engagement im 
Verein ausgezeichnet, insbeson-
dere für seine Arbeit als Leiter 
des Schlagzeug-Ensembles 
Hart’n Beat und seine herausra-

genden Verdienste bei der Digi-
talisierung des Notenarchivs. 
Nach der Pause setzten die Or-
chester Piccolinos und Sound 
Factory das Programm fort. Die 
Moderation übernahmen hier 
Carlotta Welsch und Melina 
Krause. Auch die Erwachsenen-
bläserklasse InTakt begeisterte 
mit ihrem musikalischen Fort-
schritt. Den festlichen Abschluss 
des Abends bildete das Blech-
bläser-Ensemble Men in Blech, 
das gemeinsam mit allen Gästen 
Weihnachtslieder anstimmte. 

Gemeinschaft und Musik im Mittelpunkt

Weihnachtszauber beim Musikverein 1905 Ober-Wöllstadt
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Bad Vilbel. Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung  sind am 23, 27. und 30. Dezember geschlos-
sen. Auch bei anderen Dienststellen gibt es ver-
änderte Zeiten: Das Bürgerbüro in der Kernstadt 
ist vom 23. bis 27. Dezember geschlossen. Das 
Standesamt ist vom 23. bis 27. Dezember ge-
schlossen. Das Kartenbüro der Burgfestspiele ist 
am 23., 27. und 28. Dezember von 9 bis 18 Uhr 
und am 24. und 31. Dezember von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Der Betriebshof in Dortelweil ist am 23. 
Dezember von 7 bis 16 Uhr, am 27. Dezember von 
7 bis 12 Uhr und am 30. Dezember von 7. bis 16 
Uhr geöffnet. Das Familienzentrum Quellenpark 
hat in der Zeit vom 23. Dezember bis 5. Januar 

2025 geschlossen. Der Wertstoffhof an der Klär-
anlage hat am Samstag, den 28. Dezember, zwi-
schen 8 und 14 Uhr geöffnet, danach bleibt er am 
30. Dezember geschlossen. Ab dem 4. Januar 
2025 hat er wieder regulär geöffnet. Bereit-
schaftsdienst: Für dringende Fälle hält die Po-
lizeistation Bad Vilbel (Telefon 54600) die Ruf-
nummern des Bereitschaftsdienstes des städti-
schen Betriebshofes bereit. Bei Störungen in der 
Gas- und Wasserversorgung sind die Stadtwerke 
über die Rufnummer 528100 zu verständigen. Bei 
Störungen in der Stromversorgung sind die 
Stadtwerke über die Rufnummer 528200 zu  
verständigen.

Öffnungs- und Schließzeiten der städt. Dienststellen

Wir kaufen
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03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•   Friedberg 
Stadt und alle 
 Stadtteile

•   Bad Nauheim 
Stadt und         
alle Stadtteile

•   Bad Vilbel 
Stadt, Heilsberg         
und Dortelweil

•   Niddatal-          
Kaichen

•   Rosbach              
Rodheim

•   Karben              
Klein-Karben

informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Auto & Verkehr ImmobilienMarkt

Stellenmarkt

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Verkäufe

Pkw Ankauf

Reisemobile

Grundstücke

Häuser

Immob.-Gesuche

Immobilien

Vermietungen

Stellengesuche Stellenangebote
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Pferdewirtin sucht Bauernhof! 
3000€ Belohnung!

Fvl-Makler · Tel. 06021-4424400
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703

Wächtersbach: 3 ZKB, WC, Keller-
raum, große Terrasse, freier Blick 
Wächtersbach, Abstellplatz. 600,-€ + 
Umlage. t 06668/287

Gesucht wird Gartenarbeit wie
Heckenschneiden, Baumfällarbeiten,
Umgrabarbeiten usw. im Raum
Gelnhausen, Büdingen, Nidda usw.
t 0176-96936542

,����� Q�� L������Q� ������������� :$�
(� ,���;� ��� <"���� ������ �-�� ������
������.���.��!�����4�� ���� ���� �����
���������������"���������
t #$%')@0'&%/'$

4���������� �"����� ������
� %0� D���
��
� ������ ��� ��"����)���� ��"=���
R�������������."�
��-�������������
/##
�N ������t #$%$)*$#(0''

$� !����3���� ���� ������
� ������
�
1��� "���
�	���� $##��O
� ���� /�4���
���
��-��������E��.�
�4����.�
�����
."�
�������0##��O�����6�� ���� ��"�
�"��� ����
� 3�� *� .�
� !���� (#� .�

/(#�###
� N��t #$%%)*0'(&$'�+��B��

������!������.����
�����
�����$##��O�
	���
�����������@##��O
�$����.+����

I���3����
��������-���
����6���������
 "��
� �-�������� 0�� 4�� /(#�###
�N
!���+��t #$%%)*0'(&$'

Beenden wir unsere Einsamkeit. Wit-
wer, 78 J., aufgeschlossen, schlank, 
fit + sportlich aktiv. Ich mag Fahrrad-
fahren und verreise gern mit PKW + 
Bus. Lebe im Haus mit Garten. Su-
che symphatische Sie, Alter ca. 64-
74 J., mit gleichen Interessen. Trau 
dich. Direktkontakt mit mir persön-
lich t 0172/5167550 ,������� ���� A����������� 4���������
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Wir suchen für unser Team im
Autohaus Fischer-Schädler GmbH

zum sofortigen Eintritt
eine/n (m/w/d)

Hol- und Bring-
Fahrer/in (m/w/d)
von Mo.–Fr. auf 538-€-Basis.

Wir freuen uns über Ihre
schriftliche Kurzbewerbung.
Diese können Sie gerne an

Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Frau Fischer-Weitzel
Zeppelinstr. 13–15
61118 Bad Vilbel

senden. Oder per Mail an:
bewerbung@fischer-schaedler.de

FundGrube



Zero Zucker
koffeinhaltiges
Erfrischungs-

getränk 1,75-l-Flasc
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,57)
je Flasche

frischungs
che,

ges
-

Erdnüsse
oder ohne Salz und
viele weitere Sorten
180-g-Dose (1 kg = 8,28)

je Dose

1,49*
UVP 2,49

–,99*

Erdnuss Locken
XXL Jumbos 210-g-
Packung (1 kg = 7,10)

oder Classic 240-g-Packung
(1 kg = 6,21)
je Packung

1,49*
UVP 2,89

Gewürz Ketchup
Curry delikat oder
leicht scharf Mit der
originalen Hela Würzung

800-ml-Flasche
(1 l = 2,49)
je Flasche

1,99*
statt 3,39

Pils
5+1 gratis, 6x0,5-l-Dose,
zzgl. 6x –,25 Pfand

(1 l = 1,32)
je 6er Pack

3,95*

Champignons
Minis oder Scheiben,
1.Wahl 3x195-g-Dose,

Abtr.-Gew. 345 g
(1 kg = 11,57)
je 3er
Pack

11,57)
r-

3,99*
+++ Im Aktionskühlregal +++

5,99*

Ufonauten
fruchtige Sorten in
der XXL-Dose 300 Stück,
375-g-Dose

(1 kg = 21,31)

7,99*

5,49* 6,99*

Chicken Nuggets
in der Box XXL mind. 30 Nuggets aus
zerkleinertem Hähnchenfleisch,
mit je 3x Curry- und Süß-Sauer Dip
750-g-Packung (1 kg = 7,99)
je Packung

Aktionszeitraum:
23.12. bis 29.12.2024

Wiener Knackige Burschen
13 Stück,
1,3-kg-Packung

(1 kg = 6,15)

5xD

+++ Im Aktionskühlregal +++

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH

AF
T

In der Frischfleischtruhe:

Schweine-
Gulasch XXL

natur, zum Braten
800-g-Packung
(1 kg = 6,86)

Hähnchen-
Fonduefleisch
800-g-Packung

(1 kg = 8,74)

In der Frisch-
fleischtruhe:

7,99*
UVP 9,99

WC Stein Power 5
Ocean, Lime oder
Magnolia, 3x50-g-Packung
(1 kg = 22,20) je Packung

3,33*

Premium Pils
20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 3,10 Pfand,
Einzelflasche: –,49,

zzgl – 08 Pfand (1 l = – 98)gl. ,08 Pfand (1 l = ,98)

9,80*
statt 15,80

zzgl. 3,10 Pfand

Aktionszeitraum:
23.12. bis 29.12.2024

Dubai Style Schokolade
Original Taste Entdecken Sie die unfassbar leckere Schokolade Dubai
Style und lassen sich vom Zauber des Orients verführen!
100-g-Tafel (1 kg =

3,79*
UVP 6,99

WC-Sitz 3-seitig bedruckt
mit Absenkautomatik und
Schnellverschluss

• Passend für alle handelsüblichenWC-Becken
• Inklusive Montagematerial
• Aus hochwertigem, kratz-
festem Duroplast-Material

3 Jahre Garantie

19,99*
je Ausführung

Auch
online

M01DCJ38, M01DT331,
M01DT297, M01DT337

Hochwertige Frottierwaren
„Rantum“

• 100% Baumwolle
• Pflegeleicht und strapazierfähig
• Schnell trocknend und voluminös
• Hohe Saugfähigkeit

7,99
je Ausführung

range

Aqua

Petrol

Smarag

Grün

Beton

Gästetuch
5er-Set
je ca. 30x50cm

Handtuch
2er-Set
je ca. 50x
100cm

Duschtuch
ca. 70x
140cm

NEU
E

Farb
en

Muschel und
Strand (Modellbeispiele)

Tropfen

Orchidee

Brillanter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Hochwertige
Streifen-Bordüre

Mit Absenkautomatik

Tropfen

Mit Quick-Release-
Montage-Schnell-

verschluss
Palme

Anthrazit

Anthrazit

Blau

9,99
je Ausführung

®

Teppichläufer
ca.67x180cm • Anti-Rutsch-Beschichtung
• 100% Polyamid

® Wäschewanne oder Wäschekorb
mit 3 Softtouch-Griffen

4,99
je Ausführung

NEU
E

Des
igns

Waschhandschuh 6er-Set
je ca. 16x21cm 3x Beton + 3x Orange

+

Anthrazit BlauGrau Lesebrille 5er-Set
für Damen und Herren
• Dioptrien von +1,5 bis +3,0

(Modellbeispiele)

je 5er-Set

6,99*

UVP 15,99

56%
billiger

Business-Rucksack oder
Laptoptasche mit robustem und

wasserabweisendem Obermaterial
G ti

19,99*
je Ausführung

hr
Business-Rucksack 30 Liter
• 2 geräumige
Hauptfächer
• Gepolstertes
Fach
für Laptop
und Tablet
• ca. 51x
38 x 20cm

Laptoptasche • Für
gängige Laptops bis
15,6" • Frontfach mit
Organizer undTabletfach
• ca. 43 x 31x15cm

Schwarz/Blau

ab Montag, 23. Dezember

Kl. I, Sorte: Navelina große
ausgewählte, vitam
Orangen mit arom
saftigem Fruchtfle

Ideal für frisch gepresste Säfte
Desserts, Salate oder als erfrisc
Snack.3-kg-Netz (1 kg = 1,53)
je Netz

na, große,
m
a
is
e,
ch

, g ,
inreiche
tisch u
sch.

hende

3kg

Kl. I, Sorten: Elstar,
Bonita oder Jonago

große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel (1 kg = 1,36)
je Beutel

old,

2,2kg

Kl. I, Sorte: Clemenules
und Clemenvilla
ausgewählte
große,

vitaminreiche
Clementinen, 2-kg-Netz
(1 kg = 2,–) je Netz

villa,
e,

XXL · 2 kg

große
Früchte

große
Früchte

52
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen
und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne
Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen
Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. +Öffnungszeiten können variieren – bitte beachten Sie den Aushang in Ihrer Filiale.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Strauß aus Nordmanntanne
• Frisch gebundener Strauß mit Konifere, Nordmann-
tanne und weihnachtlichen Dekorations-Elementen
• In den Farben z.B.: rot-gold, lila-weiß oder rosa-weiß
• Länge ca. 35 cm
je Strauß

Biedermeierstrauß „Weihnachten“
mit weihnachtlicher Dekoration
• Frisch gebunden • In verschiedenen Variationen
• Länge ca. 30 cm
je Strauß

6,99*

6,99* nach Floristen
art

nach Floristen
art

BIS ZU SPAREN56%

VERKAUFSSTART
Samstag,28.12.GROSSES FEUERWERKS-SORTIMENT IN IHRER FILIALE Samstag,28.12.a s . .
Silvester-Feuerwerks-Verkauf ab 18 Jahren!HIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTEN

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


